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Liebe Gemeindebürgerinnen, 
liebe Gemeindebürger!
Liebe Jugend!

Verschont von Unwettern konn-
ten wir nach der ersten Hitzewel-
le einen angenehmen Sommer 
genießen – hoffentlich auch mit 
erholsamer Urlaubs- und Feri-
enzeit. Nun freuen wir uns auf 
den Herbst, der in seiner vollen 
Pracht vor der Tür steht. Zur 
Verschönerung unseres Orts-
bildes tragen auch die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer am 
Blumenschmuckwettbewerb bei. 
Den Gewinnerinnen sei an dieser 
Stelle herzlich gratuliert!

Gemeinderat
In der Juli-Sitzung konnte wieder ein positiver Nachtragsvoran-
schlag beschlossen werden. Dieser ermöglicht uns, heuer wei-
tere Investitionen zu tätigen. Für unsere Volksschule wurde 
rechtzeitig vor Schulbeginn eine moderne mobile EDV-Aus-
stattung angeschafft. Alle Schulkinder können nun mit Laptops 
zeitgemäß und bedarfsorientiert unterrichtet werden. Auch unser 
Altstoffsammelzentrum profitiert von der Kooperation mit den 
Gemeinden Bleiburg und St. Michael o.B.. Mit der Anmietung 
einer Kartonpresse sowie einer Überdachung für das Porozell 
ist dieser Wertstoff künftig besser geschützt und die Sauber-
keit verbessert. Zusätzlich wird eine Bauhofgarage mit neuen 
Toren ausgestattet. Nach längerer Planungszeit konnte der Gra-
dischnigweg in Kanaren saniert und neu asphaltiert werden – 
ein herzliches Dankeschön gilt den Grundstücksnachbarn für 
ihren Beitrag zum Gelingen des Projekts. Kleinere Straßensa-
nierungen erfolgen laufend. Bitte haben Sie Verständnis für die 
aktuell durchgeführten Kelag-Arbeiten mit Breitbandverlegung 
– eine wichtige Investition in die Zukunft.

Feuerwehrwesen
Im Rahmen der Feier zum 135-jährigen Jubiläum der Freiwil-
ligen Feuerwehr Ruden erfolgte auch die Segnung und offi-
zielle Übergabe des neuen Tanklöschfahrzeuges. Nochmals 
herzlichen Glückwunsch. Die Um- und Zubauarbeiten am 
Rüsthaus Untermitterdorf schreiten zügig voran. Besonders 
hervorzuheben ist die große Eigenleistung unserer Kamera-
dinnen und Kameraden, die wesentlich zum Gelingen dieses 
Projekts beiträgt. Ein großes Dankeschön an alle unsere Feu-
erwehrkameradinnen und -kameraden für ihren unermüdlichen 
ehrenamtlichen Einsatz – zu jeder Tages- und Nachtzeit – so-
wie für die hervorragende Zusammenarbeit mit der Gemeinde.
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Kultur
Mit der Vernissage von Sigi Kulterer „La vita è bella“ im 
Amtshaus wurden ausgewählte Werke großzügig an die Ge-
meinde übergeben. Ein Querschnitt aus beinahe 70 Jahren Le-
bens- und Schaffenszeit kann künftig während der Amtsstunden 
besichtigt werden – eine besondere Ehre für unsere Gemeinde. 
Im Namen der Gemeinde spreche ich unserem Ehrenbürger und 
künstlerischen Botschafter Dank und Anerkennung aus.

Einladung
Zum Abschluss ist es mir ein besonderes Anliegen, Sie zur Ge-
denkfeier anlässlich 105 Jahre Kärntner Volksabstimmung 
einzuladen. Im Gedenken an jene, die den Abwehrkampf und 
die Volksabstimmung geführt haben, wollen wir gemeinsam 
in einem Fackelzug vom Amtshaus zum Kriegerdenkmal mar-
schieren. Ich lade Sie herzlich dazu ein und wünsche allen einen 
goldenen Herbst!

Bürgermeister Rudi Skorjanz

n Fundamt
Am Spielplatz in Ruden wur-
de eine Brille gefunden. Die 
Eigentümerin oder der Eigen-
tümer kann diese während der 
Amtsstunden am Gemeinde-
amt abholen.

n �40 Jahre Buschenschank Kuschnig vlg. 
Kauschler – Herzliche Gratulation!

Wir gratulieren herzlich zum 40-jährigen Jubiläum der Bu-
schenschank Kuschnig vlg. Kauschler. Mit großer Freude wur-
de die Urkunde zur würdigen Anerkennung übergeben. Wir 
wünschen weiterhin viel Erfolg und auf viele weitere erfolg-
reiche Jahre!
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n � „La vita è bella“ – Jubiläumsausstellung 
von Sigi Kulterer in Ruden

Anlässlich seines 70. Geburtstages wurde am 25. September 
die Jubiläumsausstellung von Sigi Kulterer im Gemeindeamt 
Ruden feierlich eröffnet.

Der freischaffende Künstler lebt seit vielen Jahren in Ruden 
und ist eng mit der Gemeinde verbunden. Er ist Ehrenbür-
ger von Ruden, Träger des Goldenen Ehrenzeichens der 
Republik Österreich sowie des Ehrenzeichens des Landes 
Kärnten. 

Ein Künstler mit Botschaft 
Sigi Kulterer ist weit über die Grenzen Österreichs hinaus be-
kannt. Seine Werke wurden bereits in New York, Washington, 
Kairo, Paris und zahlreichen weiteren internationalen Me-
tropolen präsentiert. Seine Arbeiten setzen sich mit existen-
ziellen Themen auseinander. Zudem fließen seit vielen Jahren 
Überlegungen zu Umwelt und Umweltverschmutzung in 
sein Schaffen ein, wodurch seine Werke gesellschaftlich rele-
vant und tiefgründig sind.

Die Werke von Sigi Kulterer können während der 
Amtsstunden im Gemeindeamt Ruden bestaunt werden.

Besucherinnen und Besucher haben die Gelegenheit, die Vielfalt 
des künstlerischen Schaffens von Sigi Kulterer zu erleben – von 
frühen Arbeiten bis zu aktuellen Werken, die Umweltbewusst-
sein, Lebensfreude und Menschlichkeit miteinander verbinden.

Über Sigi Kulterer
Sigi Kulterer, geboren 1955, ist ein freischaffender Künstler 
der Gemeinde Ruden, der seit vielen Jahren in Ruden lebt. Seine 
Werke setzen sich mit existentiellen Themen sowie Umwelt- 
und gesellschaftlichen Fragen auseinander.
Einladungen zu internationalen Ausstellungen in New York, 
Washington, Kairo oder Paris, und zahlreiche Auszeich-
nungen würdigen seine Werke über die Gemeinde- und Landes-
grenzen hinaus. Für sein künstlerisches und kulturelles Engage-
ment wurde er mit dem Goldenen Ehrenzeichen der Republik 
Österreich sowie dem Ehrenzeichen des Landes Kärnten 
ausgezeichnet und ist Ehrenbürger der Gemeinde Ruden.

Ein Geschenk an die Gemeinschaft
Mit der Ausstellung „La vita è bella“ würdigt die Gemeinde 
Ruden das künstlerische Lebenswerk eines Mannes, der mit 
seiner Kunst weit über die Grenzen hinausgewirkt hat – und 
dennoch seiner Heimat treu 
geblieben ist. Für die Bevölke-
rung bietet sich die besondere 
Gelegenheit, die international 
bekannte Kunst direkt vor Ort 
zu erleben.

Bereits vor der offiziellen Er-
öffnung hatten die Kindergar-
tenkinder die Gelegenheit, die 
Ausstellung zu besuchen. Be-
gleitet wurden sie dabei von 
Erika Kulterer. Vielen Dank für 
euren Besuch!
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n ��Es will ja niemand mehr etwas arbeiten?!
„I wü ned, i waß ned, mi zahts ned, i 
konn nix ondas mochn!“ – so erklingt 
das Lied „I wü ned“ des Austropop-Du-
os Seiler und Speer. Damit sprechen sie 
das Pflichtbewusstsein der arbeitenden 
Bevölkerung an, welches jedoch oft 
mit Demotivation einhergeht. Im Fol-
genden möchte ich einige Gedanken 
präsentieren, wie die Jugend / die Gen 
Z dem begegnet. Disclaimer: Die ganz 
großen Ungerechtigkeiten werden be-
wusst ausgeblendet, da sie den Rahmen 
sprengen würden

Mehr denn je
Die Beschäftigungsquote war unter jungen Menschen in Ös-
terreich selten so hoch wie heute. Neben denjenigen, die so-
wieso zu Ausbildungszwecken bereits im Arbeitsleben aktiv 
sind, partizipieren viele Studierende in der Arbeitswelt. Das 
ist deshalb der Fall, weil ein Studi-Leben aktuell nicht kosten-
günstig ist und zudem vielseitige Teilzeit-Jobangebote vorge-
funden werden können, die mit dem Studium vereinbar sind. 
Hervorzuheben ist auch, dass prozentuell etwa gleich viele 
Menschen sich für eine Lehre entscheiden wie vor 40 Jahren. 
Ebenso gehen nach wie vor 50% aller Menschen – beinahe un-
abhängig vom Alter – einer Freiwilligentätigkeit nach.

 Freiheit und Unsicherheit
In der Vergangenheit wurde ein Pfad zum glücklichen Leben 
vorgezeichnet. Man sollte eine angemessene Ausbildung ab-
solvieren, hart arbeiten und dann werde sich das eigene Leben 
sowie dasjenige der Nachkommen stets verbessern. Ein Schul-
abschluss sowie der Arbeitgeber und die Arbeit waren der 
Schlüssel für ein gutes Leben.

Die heutige Jugend jedoch hat sich von den vorgezeichneten 
Pfaden zum Teil entfernt. Es gibt immer mehr Möglichkeiten, 
basierend auf einem kreativen Einfall tätig zu werden und 
Geld zu verdienen. Neue, flexible Arten von Jobs wie auch Ar-
beitszeitmodellen kommen auf. Man kann das tun, was einem 
gefällt und verdient dabei Geld, solange das Angebotene von 
wem auch immer nachgefragt wird.
Ich sehe keinen Fehler darin, einer Leidenschaft nachgehen zu 
wollen, zu probieren, zu scheitern, etwas anderes zu probie-
ren, auf sich selbst Acht zu geben, auf arbeitsrechtliche Vorga-
ben zu pochen und sich genau zu überlegen, welches Joban-

gebot man nun annimmt oder nicht. Die jungen Generationen 
haben es nämlich nicht leicht, es gibt nicht die eine Aussicht, 
dass alles besser werden wird. Es galt, eine Pandemie zu über-
stehen, die vielerlei Perspektiven zunichte gemacht und De-
pressionen hervorgerufen hat. Es gilt, in Zeiten von Kriegen 
und Krisen in dieser Welt nicht den Mut zu verlieren.
Es gibt heute mehr, man kann heute mehr machen, man weiß 
heute mehr – und doch ist vieles so unsicher und chaotisch wie 
schon lange nicht.

Gut > Böse
Abschließend möchte ich zugeben, dass ich nachvollziehen 
kann, wenn jemand erzürnt, weil die Arbeitsmoral heute eine 
andere ist als einst. Ich merke dennoch an, dass der Wert eines 
Menschen nicht über dessen Einstellung zur Arbeit definiert 
werden darf. Ich bin davon überzeigt, dass es wesentlich ist, 
dass die meisten hoffnungsfroh und in ehrlich-gutem Glau-
ben einen Beitrag leisten wollen – auch wenn dieser ein wenig 
anders ausgestaltet sein mag. Es geht doch darum, in diesem 
gemeinsamen Schaffen stets das Gute zu sehen, anstatt aus Wut 
und Neid nach den bösen Ausnahmen zu suchen, zu verallge-
meinern und zu schimpfen – denn der erhobene Zeigefinger 
ist kein Zauberstab, der mit einem Male irgendetwas faktisch 
verbessern kann.

Gabriel Doujak

Öffentlicher NOTAR

Dr. Reinhard KERN
& Partner

n �APG informierte über Erneuerung  
der Jauntalleitung

Am 4. September 2025 lud die Austrian Power Grid 
(APG) zur Infoveranstaltung ins Bildungszentrum Ru-
den. Besucher konnten sich über die bevorstehende Ge-
neralerneuerung der Jauntalleitung informierten. Exper-
tinnen und Experten standen für Fragen zur Verfügung 
und gaben Einblicke in das Bauvorhaben.
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Die Freiwillige Feuer-
wehr Ruden feierte ihr 
135-jähriges Bestands-
jubiläum. Höhepunkt 
der Veranstaltung war 
die feierliche Seg-
nung des neuen Rüst-
löschfahrzeuges 2000 
(MAN), das künftig ei-
nen wichtigen Beitrag 
zur Sicherheit der Be-
völkerung leisten wird. 

Kommandant Hubert 
Kreuz konnte neben 
zahlreichen Abord-
nungen der umliegenden 
Feuerwehren auch die 
Gastfeuerwehren Hof 
bei Straden und Goritz 
bei Radkersburg begrüßen. Unter den Ehrengästen fanden sich 
unter anderem Landtagsabgeordneter Hermann Srienz, Be-
zirkshauptmann Mag. Gert-Andre Klösch, Bezirksfeuerwehr-
kommandant OBR Patrick Skubel, BR Werner Opetnik, die 
Abschnittsfeuerwehrkommandanten Stefan Brodnig und Karl 
Liebmann (BFV Radkersburg), Bürgermeister Rudi Skorjanz, 
die Vizebürgermeister Dietmar Karlbauer und Martina Stern, 
GV Reinhard Kreuz, Polizeiinspektionskommandant Günther 
Kazianka, Amtleiterin Alexandra Lipovsek, Finanzverwalter 
Patrick Oswaldi, Ehrenkommandant Hubert Kreuz sen., Flei-
schermeister Franz Hirm, Johannes Schober von der Firma 
Lohr sowie die Trachtenkapelle Griffen unter der Leitung von 
Karl Rapatz.

Pfarrer Suresh Babu Merigan zelebrierte die Heilige Messe 
und spendete die Segnung des neuen Einsatzfahrzeuges. Kom-
mandant Kreuz gab im Anschluss einen kurzen Rückblick auf 
die bewegte Geschichte der Feuerwehr Ruden seit ihrer Grün-
dung vor 135 Jahren.

Ein besonderer Dank gilt den Fahrzeugpatinnen Claudia 
Schildberger, Margreth Kramer, Gertrude Kreuz, Anita Kut-
schek, Melanie Kreuz und Mathea Kraker sowie der Gärtnerei 
Messner in Griffen für den festlichen Blumenschmuck.

n �135 Jahre Feuerwehr Ruden 
mit Fahrzeugsegnung

Im Rahmen der Feierlichkeiten wurden auch verdiente Kame-
raden geehrt:
• 25 Jahre Dienstzeit: Johann Gadner
• 50 Jahre Dienstzeit: EOBI Hubert Kreuz sen.
Das Ehrenzeichen für verdienstvolle Zusammenarbeit er-
hielten außerdem ABI Karl Liebmann, HBI Alfred Klöckl, 
HBI Richard Kern und BI Heinrich Plaschg -> Kameraden aus 
der Steiermark.
Nach den Grußworten der Ehrengäste sorgte die Trachten-
kapelle Griffen mit dem Kärntner Heimatlied für einen stim-
mungsvollen Abschluss des offiziellen Teils. Beim anschlie-
ßenden Frühschoppen mit köstlichem Schweinsbraten und 
Semmelschnitten, zubereitet von der Fleischerei Hirm, wurde 
das Jubiläum noch ausgiebig gefeiert.
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n �Feuerwehrjugendtag
Am 06.07.2025 fand in Rinkenberg der Feuerwehrjugendtag 
statt. Die Feuerwehrjugend der FF Untermitterdorf konnte ihre 
Geschicklichkeit und ihr Wissen an den verschiedenen Stationen 
unter Beweis stellen und erreichte den sensationellen 1. Platz. 
Herzliche Gratulation an die Jugend und an die Ausbildner.

n Kirchtag
Traditionell bei strahlend schönem Wetter fand am 10.08.2025 
der St. Radegunder Kirchtag statt. Nach der kirchlichen Mes-
se und dem Umgang, musikalisch umrahmt von der Trachten-
kapelle Haimburg, ging es zum Frühshoppen, umbaubedingt 
nicht ins Festzelt beim Rüsthaus der FF Untermitterdorf, son-
dern unter den Kastanienbaum beim Wagner, wo das Team 
des Gasthauses Temel für Speis und Trank sorgte. Herzlichen 
Dank an die FF Ruden für ihre Teilnahme.

n Cupbewerb
Die FF Untermitterdorf hat mit einer Bewerbsgruppe am dies-
jährigen Cupbewerb (ALB) teilgenommen und nach den vier 
Teilbewerben (02.08. in Rinkenberg und 09.08 in St. Stefan, 
jeweils 2 Durchgänge) diesen mit dem 13. Gesamtrang (von 
20 Teams) abgeschlossen. Wir gratulieren herzlich zu dieser 
tollen Leistung.

KFZ-Reparatur §57a  |  Versicherungsabwicklung
Gewerbestraße 10, A-9113 Ruden, 0664 30 880 41
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n �Schachmaty Ruden: Seniorenturnier und 
hervorragende Off-Season-Leistungen

Von 27. Juli bis 2. August fand im Bildungszentrum Ruden 
zum ersten Mal ein Schachopen für Senioren statt. 23 Per-
sonen folgten der Einladung, das Durchschnittsalter der Teil-
nehmenden betrug 67 Jahre. Unter der Leitung von Franz 
Kraßnitzer wurde jeden Tag eine Partie gespielt, die längste 
dauerte mehr als fünf Stunden. Nach sieben Runden gab es 
folgenden Endstand: Platz eins belegte Peter Kutlesa (Stei-
ermark; Mitte), vor Heimo Töfferl (Wolfsberg; links) und 
Robert Wiedner (Burgenland; rechts). Bei der gleichzeitig aus-
getragenen Kärntner Senioren-Landesmeisterschaft sicher-
te sich Heimo Töfferl (Wolfsberg) Platz eins. Platz zwei ging 
an Arnulf Ramusch (Maria Saal), gefolgt von Wolfgang Jöbstl 
(Wolfsberg). Begleitet wurden die Partien von einer täglichen 
Verlosung von Rudener Köstlichkeiten. Der Spielsaal wurde 
zudem mit Bildern des renommierten Künstlers Sigi Kulterer 
verschönert. Dieses Turnier, veranstaltet von Schachmaty Ru-
den, soll jetzt jährlich stattfinden und für Schachsenioren ein 
Fixpunkt in ihrem Schachjahr werden.

Auch vor dem offiziellen Start der Kärntner Schach-Saison 
mit 27. September können sich die Performances der Schach-
maty-Spieler:innen sehen lassen: Julia Kraßnitzer (links au-
ßen) erreichte beim 48. Alpen-Adria-Schnellschachturnier 
in Feistritz an der Drau in der Gemeinde Paternion, bei dem 
50 Personen mitmachten, mit 4,5 von 7 möglichen Punkten 
Gesamtrang 11, Rang 1 in der Frauenwertung sowie Rang 2 
in der Kategorie unter 1900 Elo.

Wir hoffen, dass dieser Erfolg auf alle anderen Schachma-
ty-Spieler:innen abfärbt und anschließend schwungvoll in die 
Saison 2025/26 mitgenommen werden kann.

Pellets und Heizöl
hamstern

Jetzt

Mit heimischen Qualitätspellets vorsorgen.  
lagerhaus-brennstoffe.at

Gleich anrufen
0800 202088
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n �Gemischter Chor Ruden bei  
Lobpreisandacht im Stift Griffen

Seit 2 Jahren findet im Stift Griffen jeden 1. Freitag im Monat eine 
Lobpreisandacht statt. Die Wortgottesdienstleiterinnen Katharina 
Suschetz und Maria Koller bereiten zu einem ausgewählten The-
ma Texte, Gebete oder Litaneien vor, die sehr tiefsinnig und berei-
chernd sind. Besonderen Stellenwert hat die musikalische Gestal-
tung, zu der auch immer wieder verschiedene Gruppen eingeladen 
werden. So hatte am 5. September 2025 der Gemischte Chor Ru-
den die Gelegenheit die Lobpreisandacht unter dem Thema „Du 
bist da für uns“ gesanglich zu umrahmen. Alle mitwirkenden Sän-
gerinnen und Sänger waren mit Freude dabei und werden diese 
stimmungsvolle Lobpreisandacht noch lange in Erinnerung behal-
ten. Anschließend wurde zur gemeinsamen Agape geladen – ein 
herzliches Danke an alle, die sie so köstlich vorbereitet haben.

n �„The Engine Showdown“ 
 begeisterte in Ruden

Am 20. September 2025 
verwandelte der Verein 
Turboducks den Industrie-
park Ruden in ein Mekka 
für Motorenfans.
Bei herrlichen Herbstwetter 
drehte sich einen Tag lang 
alles um PS, Leidenschaft 
und spektakuläre Tech-
nik. Zahlreiche Besucher 
nutzten die Gelegenheit, 
getunte Fahrzeuge, Oldti-
mer und Motorräder aus 
nächster Nähe zu bestau-
nen und die besondere At-
mosphäre zu genießen. Für 
besondere Spannung sorgte 
das Schätzspiel: Getippt wurde, wie lange ein 1.9l TDI Motor 
ohne Öl und Wasser durchhält. Die drei besten Schätzungen 
wurden mit tollen Preisen belohnt – der Hauptgewinn ging an 
einen Teilnehmer aus Ruden. Auch das leibliche Wohl kam 
nicht zu kurz: Moti’s kitchen verwöhnte die Gäste mit Speisen, 
dazu gab es kühle Getränke. Als Ehrengäste konnten Bürger-
meister Rudi Skorjanz und Vizebürgermeisterin Martina Stern 
begrüßt werden. Für Sicherheit sorgte die Freiwillige Feuer-
wehr Ruden mit Feuerlöscher und einen Tankwagen sowie ei-
ner Mannschaft. Ein herzliches Dankeschön gilt der Gemeinde 
Ruden sowie allen Firmen des Gewerbeparks - besonders KFZ 
Slanitz und Installationen Otto Radocha- für die Unterstützung 
der Veranstaltung.

n Kulturnetzwerk Unterkärnten 
Am 12. August feierte das „Kulturnetzwerk Unterkärnten“ seine 
Geburtsstunde mit einem Sommerfest im Container 25 in Hatten-
dorf bei Wolfsberg. Kulturstadträtin Michaela Lientscher, Valentin 
Blaschitz als Obmann der LAG Regionalkooperation Unterkärnten 
und Bgm. Stefan Salzmann begrüßten zahlreiche Kulturschaffen-
de und Kulturträger:innen sowie Bundesrätin Claudia Arpa und 
Brigitte Winkler-Komar, Leiterin der Kulturabteilung des Landes 
Kärnten. Die Ziele des Projektes sind die Entwicklung einer ge-
meinsamen Dachmarke für den Kulturraum Unterkärnten, die 
Umsetzung einer digitalen Kulturplattform und der Aufbau einer 
langfristigen Organisationsstruktur, um Unterkärnten (also die 22 
Gemeinden der Bezirke Völkermarkt und Wolfsberg) als Kulturre-
gion sichtbarer zu machen und bestmöglich zu positionieren. Fach-
lich und inhaltlich begleitet wird dieses EU-LEADER Projekt 
durch einen hochkarätig besetzten Kulturbeirat, der sich im Vorfeld 
des Sommerauftaktes zum ersten Mal traf: Arthur Ottowitz, Regina 
Wiedl, Zdravko Haderlap, Lukas Joham, Stefan Salzmann, Chri-
stof Volk, Eva-Maria Rebernig, Simone Jäger und Robert Karl-
hofer. Unter herrlichen sommerlichen Wetterbedingungen fanden 
die Teilnehmer:innen ausreichend Zeit für eine Führung durch die 
Räumlichkeiten des Container 25 und um die Ausstellung von Ka-
rin Rupacher zu besuchen. Einen entspannten Ausklang fand der 
Sommerabend bei Had’n Risotto und erfrischenden Getränken, um 
zu plaudern und sich fachlich auszutauschen.
Haben Sie Interesse, ebenfalls beim Kulturnetzwerk  
Unterkärnten dabei zu sein? Haben Sie Empfehlungen 
oder Anregungen? Dann wenden Sie sich bitte an 
Magdalena Altenburg, LAG Regionalkooperation Unter-
kärnten unter magdalena.altenburg@lag-uk.at.
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n Red Biker – Sommeraktivitäten 2025
Die Red Biker waren den ganzen 
Sommer über sehr aktiv und vor 
allem in kleinen Gruppen auf zahl-
reichen Veranstaltungen vertreten. 
Wir bitten um Verständnis, dass wir 
nicht überall teilnehmen konnten – 
vorrangig müssen wir bestehende 
Einladungen abarbeiten.
Eigentlich wollten wir im Sommer 
zwei Monate Pause einlegen, doch 
einige Mitglieder mussten mich 
dennoch bei der Öffentlichkeits-
arbeit unterstützen. Als Motorrad-
verein sind wir zudem stark vom Wetter abhängig – daher an 
dieser Stelle ein großes Dankeschön an alle, die uns unterstützen 
und Verständnis zeigen. Unsere Touren führten uns quer durch 
Österreich - etwa auf den Großglockner, zur Malta-Staumauer, 
im Zuge einer Charity Tour zuerst nach Lavamünd, bei der ich 
Albert Fortell, den Schauspieler, persönlich getroffen habe (siehe 
Foto) und anschl. mit 300 Motorräder über Diex nach St Veit, 
auf die Nockalm oder durch die Steiermark. Auch bei unseren 
Freunden in Slowenien, den MK Krampus in Mežica, durften 
wir eine wunderschöne Veranstaltung erleben.
Aktuell verbrachten wir drei Tage in Kroatien: Mit 20 Motorrä-
dern besuchten wir die Plitvicer Seen, die von allen Teilnehmern 
zu Fuß die 10 km erkundet wurden. Ein besonderes Highlight 
war der Besuch des Flughafens in Željava, wo wir die Landebahn 
gemeinsam entlangfuhren – teils mit über 200 km/h. Als Präsi-
dent ist mir die Sicherheit meiner Mitglieder sehr wichtig. Maß 
und Ziel stehen immer im Vordergrund, damit alle gesund wie-
der nach Hause kommen. Leider hatte ein Mitglied heuer einen 
schweren Unfall, befindet sich aber glücklicherweise bereits auf 
dem Weg der Besserung. Unsere geplante Veranstaltung im Seni-
orenzentrum SeneCura musste wetterbedingt verschoben wer-
den. Diese Aktivität liegt uns besonders am Herzen: Wir wollen 
den Seniorinnen und Senioren einen unvergesslichen Nachmittag 
bereiten – mit Erinnerungen an ihre Jugend, die erste Liebe und 
gemeinsame Geschichten. Am 4. Oktober findet unsere Saiso-
nabschlussfahrt statt. Dafür werden uns zwei Motorrad-Polizei-
begleiter zur Seite stehen. Im Anschluss lassen wir den Tag beim 
Gasthof Temel gemütlich ausklingen. Auch der Oktober wird 
sicher noch die eine oder andere schöne Veranstaltung mit sich 
bringen. Zum Schluss danken wir den Bürgerinnen und Bürgern 
der Gemeinde Ruden ganz herzlich für ihr Verständnis und ihre 
Unterstützung, einen Motorradclub in ihrer Mitte zu beheimaten.
Jonny Löwenstein
Präsident der Landesgruppe Kärnten

Fotos vom Plitvicer See, Lavamünd mit Albert Fortell, unsere 
Damen die selber Motorrad fahren

n �Ausflugsfahrt der PVÖ OG  
Untermitterdorf nach Ptuj

Die PVÖ OG Untermitterdorf unternahm einen Ausflug nach 
Ptuj und Jeruzalem (Slowenien), an dem auch die PVÖ-Orts-
gruppen Ruden, St. Peter am Wallersberg und Moos teil-
nahmen. Von Untermitterdorf ging es bei herrlichem Wetter 
Richtung Ptuj. Dort angekommen, mussten wir einen kurzen 
Spaziergang bis zur örtlichen Burg machen, wo anschließend 
eine sehr interessante Besichtigung mit informativer Führung 
stattfand. 

Das gemeinsame Mittagessen genossen wir im Gasthaus 
Gostisce pri Tonet ebenfalls in Ptuj. Nach dem Mittagessen 
ging es weiter nach Jeruzalem ins Weingut Malek, wo wir den 
örtlichen Wein verkosteten und viel Wissenswertes über den 
Weinbau und das Weingut erfuhren. Den gemütlichen Aus-
klang unseres Tagesausflugs fanden wir beim Buschenschank 
Hack Gebell in Gamlitz, bevor es über die Soboth zurück nach 
Kärnten ging. 
Es war wieder einmal ein Tag voller schöner Eindrücke und 
guter Unterhaltung, der allen noch lange in Erinnerung bleiben 
wird.

Ihre Anzeigen-HOTLINE:
0650/310 16 90
anzeigen@santicum-medien.at
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n �Vorankündigung:
Der Tag der älteren Generation für alle Gemeindebür-
gerinnen und -bürger ab 65 Jahren findet am Samstag, 15. 
November 2025, im Bildungszentrum Ruden statt.

MMAALLEERREEII
SSKK    RRIIAANNZZ

00666644  //  22440044442299MALEREI ANSTRICH FASSADEN

Thomas Skorianz
St. Nikolai 38 | 9113 Ruden 

malerei-skorianz@a1.net | 0664 240 442 9

n �Kostenloser Energieberatungstag  
der KELAG

Am Donnerstag, dem 16. Oktober 2025, in der Zeit von 
15:00 Uhr bis 17:00 Uhr, findet am Gemeindeamt Ruden 
ein Energieberatungstag mit einem Energieberater der  
KELAG statt. 
Wenn vorhanden, bringen Sie bitte Unterlagen oder Ab-
rechnungen mit, damit gezielt auf Ihr Anliegen eingegan-
gen werden kann.

n �Entsorgung von Baum- und Strauchschnitt
Die Gemeinde bietet in den Monaten März bis Ende April 
sowie August bis November die kostenlose Entsorgung von 
Baum- und Strauchschnitt an.

Bitte beachten: Kein Grünschnitt, keine Wurzelstöcke!

n �Hinweis zur Wartung Ihrer 
Wasserinstallation

Wir möchten Sie daran erinnern, dass der Filter Ihrer Was-
serleitung in regelmäßigen Abständen gereinigt werden muss, 
um eine einwandfreie Wasserqualität und Funktion Ihrer 
Hausinstallation sicherzustellen. Diese Reinigung ist zeitwei-
se erforderlich und liegt in Ihrer eigenen Verantwortung.

Ebenfalls möchten wir darauf hinweisen, dass der Einbau 
und die Wartung eines Wasserdruckreglers (falls erforder-
lich) ebenfalls in den Zuständigkeitsbereich der Hauseigen-
tümer bzw. Nutzer fällt.

Sollten Sie nicht wissen, wo sich der Wasserfilter oder der 
Druckregler in Ihrer Installation befindet, wenden Sie sich 
bitte an Ihren Installateur oder eine Fachfirma.

n �Stammtisch für pfle-
gende Angehörige und 
Interessierte:  Termine 
für den Herbst 2025

15.10.2025 Gemeindeamt Ruden 
17:00 Uhr

„Vom würdevollen Umgang mit 
einem an Demenz ekrankten Men-
schen“ 

Prof.in Mag.a Renate Kreutzer
Psychologin, Psychotherapeutin, klinische Seelsorge,
Hospiz- Demenzarbeit, Supervisorin

31.10.2025 Gemeindeamt Diex 17:00 Uhr „Aromapflege“
Sabine Strutz, DGKP, Dipl. Aromapflegerin
Kerstin Treschnig, DGKP. Dipl. Aromapflegerin

26.11.2025 Gemeindeamt Ruden 15:30 Uhr
Biographie/Lebensgeschichte 

Aus organisatorischen Gründen bitte ich um unverbindliche 
Anmeldung! Ich freue mich auf euer Kommen!

Petra Purkowitzer-Podgorz, DGKP
Tel: 0664/85 47 715
Stammtischleitung
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n �Blumenolympiade 2025 – Ein wertvoller  
Beitrag zur Verschönerung unseres Ortsbildes

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Blumenolympiade 
2025 leisten einen bedeutenden Beitrag zur Verschönerung und 
Belebung unseres Ortsbildes. 
Wir gratulieren herzlich allen Gewinnerinnen und Gewinnern 
und danken allen, die mit großem Engagement mitgemacht 
haben. Als Anerkennung und Dankeschön wurden alle Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer der Blumenolympiade zu einem 
gemeinsamen Ausflug in die Südsteiermark – nach Jagerberg 
und Gamlitz – am 2. August 2025 eingeladen.

Sieger der Blumenolympiade 2025 „gemeinde Ebene“

Kategorie Name Platz

Bauernhof und Buschen-
schank

Justine Skorjanz 1

Garten als Nahrungsquelle Isolde & 
Bartholomäus Skorianz

1

Rund ums Haus Maria Groinig 1

Annemarie & 
Michael Vidounig

2

Maria Skorjanz 3

Fensterschmuck, Balkon & 
Wohnblock

Elisabeth Terkl 1

Anna Vidounig 2

Franz Urnik 3

Garten als Erholungsraum Melitta Skorjanz 1

Ingrid Grager 2

Herbert Kuchelmair 3

TÜREN, VINYL- UNDTÜREN, VINYL- UND
PARKETTBÖDENPARKETTBÖDEN

NEU

Großartige Erfolge auf „regionaler Ebene“
Wir gratulieren Frau Melitta Skorjanz herzlich zum 2. Platz in 
der Kategorie „Garten als Erholungsraum“ sowie Maria Groinig 
zum 3. Platz in der Kategorie „Rund ums Haus“. Im Rahmen der 
Abschlussveranstaltung der Kärntner Blumenolympiade in Pört-
schach wurden die beiden Damen auf der Bühne feierlich geehrt.
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93. Geburtstag von Michaela Scherz, Wunderstätten
92. Geburtstag von Paul Slugoutz, Unternberg
90. Geburtstag von Maria Brumnik, Ruden 
90. Geburtstag von Valentin Tschuschnig, Untermitterdorf  
85. Geburtstag von Rolf Höffken, St. Radegund
75. Geburtstag von Emmerich Skorjanz, Untermitterdorf
70. Geburtstag von Johann Trappitsch, Obermitterdorf 
75. Geburtstag von Brigitte Mravlak, St. Martin

n �Wir gratulieren herzlichst zum Geburtstag:

Rosa Grün, 101 Jahre, St. Martin

Anna Muschnig, 
90 Jahre, Kleindiex

Maria Rebernik, 85 Jahre, Obermitterdorf

Friedrich, 93 Jahre u.  
Annemarie Hasse, 91 Jahre, Ruden

Elisabeth Werzi, 
80 Jahre, Eis

Gertraud Schildberger, 
85 Jahre, St. Radegund

Ewald Muschnig, 70 Jahre, St. Radegund

Reinhold Karner, 75 Jahre, Kanaren

Rudolf Paulic, 70 Jahre, St. Radegund

Raimund Kittinger, 70 Jahre, Obermitterdorf
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Herzlich Willkommen in unserer Gemeinde

Elias Vidounig
Unser Sohn Elias hat am 20.06.2025 das Licht der Welt 
erblickt. Eltern: Daniela Vidounig & Georg Jordan

Hubert Lube
Rosemarie Napetschnig
Peter Roscher
Christine Schober
Friedrich Themeßl
Ingomar Wretschko

n Wir trauern um

„Wenn aus Liebe Leben wird, dann erhält das Glück 
einen Namen. Längst in unser Herz und nun auch in 
unsere Arme geschlossen.

n Sprechtage
Anmeldungen am Gemeindeamt unter 04234/218
ARCHITEKT
Mittwoch 08.10.2025 | 12.11.2025 | 10.12.2025
RECHTSANWALT
Freitag 16.10.2025 | 07.11.2025 | 12.12.2025
NOTAR
Donnerstag 20.11.2025 | 18.12.2025
STEUERBERATER
Donnerstag 06.11.2025 | 04.12.2025

n �Entsorgung Sperrmüll  
und Problemstoffe

Ort: Altstoffsammelzentrum Ruden

06.11.2025 	 13:00 – 18:00 Uhr
07.11.2025	 08:00 – 11:00 Uhr
04.12.2025	 13:00 – 18:00 Uhr
05.12.2025	 08:00 - 11:00 Uhr

GL
AN

S P E Z I A L G E B I E T :
ARBEITS- U. REGIEBERICHT

Klagenfurter Str. 23, 9300 St. Veit/Glan
+43 4212 4407, marzi@glandruck.at

n �Veranstaltungen
OKTOBER
09.10.2025	 10. Oktoberfeier Fackelumzug 
11.10.2025	� Pensionisten OG Untermitterdorf – Oktoberfest 

– Gasthaus Temel
15.10.2025	 Babytreff 09:00-12:00 Uhr
16.10.2025	� Energieberatung 15:00-17:00 Uhr – Gemeinde-

amt Ruden

NOVEMBER
05.11.2025 	 Babytreff 09:00-12:00 Uhr
19.11.2025	 Babytreff 09:00-12:00 Uhr
22.11.2025	� Gasthaus Fastlwirt – Adventseinstimmung/ 

Adventmarkt – GH Fastlwirt
27.11.2025	� Pfarre Gorentschach – Anbetungstag – Pfarrkir-

che St. Nikolai
28.11.2025	� SV Ruden – Adventmarkt der Vereine Ruden - 

Sportplatz Ruden
29.11.2025	� Pfarre & VS Ruden – Einleuchten in den Advent 

– Pfarrkirche Ruden
29.11.2025 	� FF Untermitterdorf – Weihnachtseinklang – 

Rüsthaus Untermitterdorf
29.11.2025	� Trachtengruppe Ruden – Weinachtsmarkt – GH 

Tappitsch
30.11.2025	 SPÖ Ruden – Nikolo Aktion – Sportplatz Ruden
30.11.2025	� Trachtengruppe Ruden – Weihnachtsmarkt – 

GH Trappitsch
30.11.2025	� SV Ruden – Adventmarkt der Vereine Ruden - 

Sportplatz Ruden

DEZEMBER
03.12.2025	 Babytreff 09:00-12:00 Uhr
15.12.2025	 Blutspende – Bildungszentrum Ruden
17.12.2025	 Babytreff 09:00-12:00 Uhr
21.12.2025	� Reitclub Roscher – Advent am Hof – Reithalle 

Roscher
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FÜR
DAS LEBEN
nach dem Leben

Gedenkfeier mit Gräbersegnung: Sonntag, 02.11.2025, 15 Uhr

Ruhe und Frieden in freier Natur.

paxnatura

Einladung zumEinladung zum

geführten Spazierganggeführten Spaziergang
auf unserem Waldfriedhof Sonneggauf unserem Waldfriedhof Sonnegg

1 8 . 1 0 . 2 0 2 5 ,1 8 . 1 0 . 2 0 2 5 ,  1 3  U h r 1 3  U h r

0 8 . 1 1 . 2 0 2 50 8 . 1 1 . 2 0 2 5 ,  1 3  U h r,  1 3  U h r

1 3 . 1 2 . 2 0 2 51 3 . 1 2 . 2 0 2 5 ,  1 3  U h r,  1 3  U h r

+43 4237-22750 | sonnegg@paxnatura.at | www.paxnatura.at
Unverbindl iche Anmeldung unter

Waldfriedhof Sonnegg: 
Für das Leben nach dem Leben 

Auf dem Waldfriedhof Sonnegg kann man für das 
Leben nach dem Leben vorsorgen. An den Wurzeln 
eines Baumes seinen Platz zu wählen, schenkt Frieden 
und entlastet die Hinterbliebenen. Denn der Friedhof 
wird liebevoll von der besten aller Gärtnerinnen 
gepflegt – Der Natur selbst.  Sie möchten in ihrer 
letzten Ruhestätte Teil eines größeren Ganzen sein. 
Der Waldfriedhof in Sonnegg ermöglicht genau das.
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